
Die Welt wandelt sich in rasantem Tempo. Zumindest jene Welt, die der Mensch erschuf. Der menschliche 
Einfluss auf Umwelt und Klima, soziale Fragen, Flüchtlingsbewegungen und bedrohlich Erscheinendes, ist folgenschwer, 
selbst wenn man über das genaue Maß streiten kann. Im Ergebnis kommen wir in immer kürzeren Zeiträumen zu 
technischen Höchstleistungen und im Gleichschritt mitwachsenden existenziellen Problemen. Weltweit zu beobachten-
de politische Strömungen mit einem Rückfall in längst für überwunden gehaltene Zeiten tragen dazu bei, dass sich 
eine revolutionäre Stimmung breitmacht.

Dahinein zu stoßen und Verantwortung für die Neugestaltung so fundamentaler Gebiete, wie der Wirtschaft wahrzu-
nehmen, bedarf immenser Anstrengungen. Konkrete, detaillierte Lösungsvorschläge bergen den Nachteil, dass man 
ihnen allumfassende Wirkungskraft abspricht. Umgekehrt fehlt es aber an ins Detail gehenden Analysen an Stellen, 
wie dem Geldsystem, Bodenrechtsfragen oder der Demokratie.

Wir widmen uns seit Jahrzehnten dieser Aufgaben und werden dabei nicht müde, weil wir Unterstützung von 
unseren Lesern und Fördern erfahren. Dafür möchten wir herzlich danken und Sie bitten, dabeizubleiben. Falls Sie es 
noch nicht sind: Werden Sie Fördermitglied oder zeichnen Sie eines der vielen Abo-Angebote.

Die Bemühungen gehen weiter. Im kommenden Jahr planen wir verschiedenartige Aktivitäten, zusätzlich zu den 
dauerhaften, als das sind: die Entwicklung von Bildungsangeboten, Präsenz und Durchführung von Veranstaltungen zu 
Wandelthemen und eine unermüdliche Vernetzungsarbeit über unsere Zeitschrift HUMANE WIRTSCHAFT. Hinzukommen 
soll die Schaffung eigener Online-Möglichkeiten zum Aufbau nutzenbringender Verbindungen der räumlich weitverstreu-
ten Interessenten und Aktiven. Ziel ist es, die vorhandene Zahl an Wandelkräften zusammenzurücken und durch ver-
besserte Präsenz Sympathien und tatkräftige Mitstreiter zu gewinnen. Konkret bringen wir 2020 Plattformen auf Basis 
vielgenutzter Internet-Netzwerke an den Start. Ergänzende Online-Schulungsangebote kommen hinzu. Dazu sind Mittel 
nötig, die es erfordern, dass wir weiterhin Unterstützung aus dem Kreis von Förderern erhalten. Die Generosität unserer 
Mitarbeiter mit ihrem Einsatz an gemeinnütziger Arbeit in erheblichem Umfang, schafft – durch Geldmittel angereichert 
– die Voraussetzung, um in Zeiten des Wandels wirksamer mitgestalten zu können.

      Deshalb bitten wir Sie um Ihre Spende

Per Banküberweisung: EthikBank Eisenberg BLZ 830 944 95 Konto-Nr. 316 4764
  IBAN: DE41 8309 4495 0003 1647 64 BIC: GENO DE F1 ETK  

Sie können Ihre Spende direkt per PayPal an: spende@humane-wirtschaft.de senden, oder nutzen Sie diesen Link: 
https://hwlink.de/PayPalSpende und wählen Sie dann die Art der Spendenzahlung (PayPal/Kredit/EC-Karten) aus. 
Sie erreichen diesen Link auch über den Spendenbutton auf unserer Homepage: https://humane-wirtschaft.de

Mit Ihren Spenden und Fördermitgliedschaften ermöglichen Sie uns auch von Werbung unabhängig zu bleiben.
Informationen zu Abonnements und Fördermitgliedschaften unter https://humane-wirtschaft.de oder direkt per
E-Mail: service@humane-wirtschaft.de oder im Impressum und auf den Bestellkarten im hinteren Teil dieser Ausgabe.

HUMANE WIRTSCHAFT
Den Wandel gestalten – in vitaler Gemeinschaft.

 


